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Für unser Archiv suchen wir Bilder und Postkarten aus
unserem Heimatort. Helfen Sie uns,

>>Einladung zum
Museumsbesuch <<

Am 8. Juni besuchen wir das Stadtmuseum in Bühl. Wir la-
den alle Mitglieder und Gäste herzlich zu diesem Museums-
besuch mit Führung ein. Da wir einen Bus starten, sollten
Sie sich rechtzeitig anmelden. Der Unkostenbeitrag beträgt
10,-€. Im Preis inbegriffen sind Fahrtkosten und Führung.

Anmeldeschluss ist der 29. Mai. Anmeldung bei Alfons
End Tel. 95550 oder Ulrike Göhry 823292. Auch montags
sind wir immer ab 19.30Uhr im Rathaus. Somit können Sie
sich auch persönlich anmelden und bei dieser Gelegenheit
das Archiv besichtigen. Über Ihren Besuch würden wir uns
freuen.

,,Bi uns kammer au alemannisch schwätze“
Fortsetzung:

Un widder geht’s midem Gschichtli vum ,,Feschtdags-
broote“.

Mit de Worte ,,Frau, wenn Ihr schnell fahre, vrwische Ihr in
Hasle noch dr letscht Zug uff Orteberg“ verabschiedet sich
der Einacher Bürger.
,,Alleh, i pack`s.“ Doch wo sie in Hasle an dr Üwergang
kummt, isch d`Schrank zue, dr Zug schteht schu im Bahn-
hof. Ä Pfiff- un adiö, scheni Gegend, hesch mi gsehne! Fahrt
dr Kaib ab! D`Theres jomert: ,,Jesses,was machì jetzt? Jetz
kann i d`ganz Schtreck wiedr zruckschtrample“. `s wird
dunkel, wo sie gegenüwer vun Schteinach ans Wäldili
kummt. D`Angscht krobelt ihre bis an dr Hals, un sie meint,
`s druckt ihre ebber d`Gurgel zue. Ganz dätscht hockt sie
kurzerhand an dr Kinzigdamme mit em Vorsatz: Do blieb i
leie bis zuem Morge, un `s Hiele isch`re kumme, daß mr in dr
Träne hätt Windle wäsche kinne. Do plötzlich kummt ä
Mannsbild uff sie zue. Dr Bursch bliebt schtehe un erkun-
digt sich, was denn bassiert sei. Wo d`Theresa wer denne
Mannskerli sieht, isch`s vollends um sie gschehne. Sie het
vor Todsängscht üwerhaupt kai Wort meh rusbroocht. Nur
noch luter pläre het sie kinne. ,,Frau, was isch Eich bas-
siert? Kann i Eich helfe? Ihr bruche kei Angscht han vor mir.
I mach Eich nix. I bin keiner vun selle, wo Ihr meine! I bin us
Unterenterschbach.“ Do het si langsam ihri Scheu vrlore un
het ihm ihr Unglück bichtet.
Fortsetzung folgt

,,Mach mit bei der AKTION
,,Bürger für Bürger Zell-Weierbachs“,

denn es ist unsere gemeinsame Heimat“

Die Vorbereitung zur Saison- Eröffnung des Barfußpfad
lauft auf vollen Touren. Die Schüler des Haus Fichtenhalde
in Fessenbach, sind mit vereinten Kräften daran den Pfad
wieder auf Vordermann zu bringen.
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Viele Ausbesserungsarbeiten an der Strecke bewältigten
die Schüler in der Projektarbeit unter der Leitung von Chris-
tian Zimmer.

An dieser Stelle ein herzlichen Dank an die Projektleiter und
Schüler des Haus Fichtenhalde in Fessenbach.

Unter dem Motto ,,Bürger für Bürger Zell-Weierbachs“
ist uns ebenfalls wieder einmal ein großes Projekt gelun-
gen.
So haben wir zusammen mit Ehrenamtlichen Helfern, Hand-
werkern, Spendern und Behörden eine neue WC-Anlage
am Barfußpfad errichtet.
Besonders stolz darauf sind wir, weil es die erste im Orte-
naukreis befindliche barrierefreie (rollstuhlgerechte) WC-
Anlage im Außengebiet (Waldrand- Erholungsanlage) ist.

Die neugeschaffene WC-Anlage, wollen wir in einem Fest-
akt mit der ganzen Dorfbevölkerung morgen am 26. Mai
ab 15.00 Uhr feierlich eröffnen, dazu laden wir Sie alle ein.
Ebenfalls findet die Saison- Eröffnung für den Barfußpfad,
mit dem Startschuss um 15.00 Uhr, statt.
Sie alle sind dazu herzlich eingeladen. Für die Bewirtung
auf dem Parkplatz vor dem Barfußpfad sorgt der Heimat
und Geschichtsverein.
-- Parkmöglichkeit vorhanden --

Der Aufruf hat sich gelohnt!
Zwei weitere Bürger aus unserem Heimatort haben uns die
Hilfe bei der Restaurierung alter Geräte und Gegenstände
zugesagt. An dieser Stelle einen herzlichen Dank.

Wer kann uns helfen?
Aufruf an Rentner, Pensionäre und freiwillige
Helferinnen und Helfer.
Wir suchen weitere Personen die uns bei der Hilfe von
Restaurierungen an alten Gegenständen, Geräten und
Kleindenkmale unterstützen können. Fachkenntnisse sind
nicht erforderlich, jeder der Lust und Zeit hat, kann uns da-
bei helfen. Die Gegenstände können in Heimarbeit oder bei
uns restauriert werden.
Info. auf dem Rathaus oder beim Heimat und Geschichts-
verein Zell-Weierbach.

Historische Gegenstände bitte nicht entsorgen.
Nicht vergessen:
Wir von der Geschichtsgruppe sammeln für die Nachwelt
Gegenstände, Bilder, Filme, Dokumente usw. aus vergan-
gener Zeit.

Spruch der Woche:
>>Nur wenn dein Wissen von dir selber dich befreit, ist
dein Erkennen besser als Unwissenheit. <<

(Dschelal ed-din Rumi)

Verantwortlich für den Beitrag Heimatgeschichte ist Alfons
End
Erreichen können Sie uns immer montags ab 19.30 Uhr im
Archiv (2. Stock Rathaus) oder Tel. unter 01721078074.
E-Mail alfons@cas-end.de . Unsere Postanschrift: Heimat
u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rathausgasse 17
in 77654 Offenburg Zell-Weierbach.
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Vereine Zell-Weierbach

Der Anzeigeschluss in KW 23 ist wegen des Feiertages
Fronleichnam am Dienstag 05.06.2012.
Anzeigen müssen bis Dienstag 11.00 Uhr bei der Orts-
verwaltung eingegangen sein.

Feuerwehr

Heute, Freitag 25.5.12 findet um 19.00 Uhr eine Probe mit
der Abt. Fessenbach statt.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Abt.Kommandant
Heinrich Herp

Musikverein
Zell-Weierbach

Die Aktiven des Musikvereins sagen Danke den zahlreichen
Gästen, welche sich für unseren Musikhock am Winzer-
brunnen entschieden haben und uns somit finanziell unter-
stützten.
Mit Ihrer Hilfe sind wir wieder ein Stück unserem Ziel näher
gekommen, uns neue Pauken anzuschaffen. Die derzeiti-
gen Pauken entsprechen nicht mehr den musikalischen An-
forderungen.
Ein großer Dank geht auch an das FeZ-Orchestra, das Ju-
gendorchester der Musikvereine Fessenbach und Zell-Wei-
erbach, das unter der Leitung von Holger Kelsch sehr gute
Unterhaltung bot.
Wir würden uns freuen, Sie alle zu unserem Weinfest rund
ums Rathaus, welches am 30.06. und 01.07.2012 statt fin-
det, begrüßen zu dürfen. Ihre Unterstützung wäre ein weite-
rer Baustein zur Anschaffung neuer Pauken.

Im Namen der ganzen Kapelle und des Musikverein Zell-
Weierbach
Das Vorstandteam

Turnverein
Zell-Weierbach

Burschelfest
Zur Freude des Turnvereines strahlte am Burschelfest die
Sonne mit den Gesichtern der Verantwortlichen und Besu-
chern des Festes um die Wette. Der Wettergott meinte es
auch in diesem Jahr gut mit uns, das Fest war den ganzen
Tag über sehr gut besucht. Die Helfer hatten alle Hände voll
zu tun um die Wünsche der Festgäste nach Essen und Trin-
ken zu befriedigen. Auf diesem Wege wollen wir uns bei den

Besuchern aber vor allem auch bei den vielen Helfern des
Turnvereins bedanken ohne die ein solches Fest nicht
durchführbar wäre. Der Turnverein schaut mit einem sonni-
gen Lächeln auf das Burschelfest 2013.

Schwarzwaldverein

Gräser am Wegrand und auf der Wiese
Am 03.06.12 bietet der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach
eine Wiesenwanderung an.
Treffpunkt: 13.00 Uhr am Vereinsheim Walenstein-Hütte
(beim Parkplatz im oberen Riedle).
Länge der Wanderung ca. 5 – 6 km, Dauer etwa 2 Stunden
bei 20 bis 25 Höhenmetern. Vom Parkplatz aus laufen wir
den Talweg hinunter bis zum ehemaligen Cafe Waldlust,
dann hinauf und am Altenberg entlang. Die Sauer- und
Süßgräser mit ihren filigranen Blütenständen am Wegrand
und auf der Wiese überraschen uns. Vom Wetterfähnchen
gehen wir dann über den Panoramaweg zum Talweg und
zur Einkehr in die Walensteinhütte.
Weitere Informationen bei Ursel Appuhn, Tel.: 0781/35225

Zeller Abtsberg

An die Winzerinnen und Winzer von Zell-Weierbach
Heute Freitag, 25. Mai 2012 um 19.00 Uhr findet unser Reb-
rundgang an der St. Urbanskapelle in Rammersweier statt.
Wir informieren über die aktuelle Pflanzenschutz- und Trau-
benwicklersituation, Laubarbeiten und Allgemeines.

Offener Winzerkeller in Gengenbach
Am Sonntag, 27. Mai von 11-17 Uhr ist Offener Winzerkeller
in der Gengenbacher Winzergenossenschaft, am Samstag
abend vorab Freestyle-Party ab 19 Uhr rund um den Win-
zerkeller. Wir möchten Sie zu beiden Veranstaltungen herz-
lich einladen, um den zukünftigen Fusions-Partner der Zel-
ler Abtsberg Winzer eG kennenzulernen.

Gesangverein Sängerbund
Zell-Weierbach e.V. 1864

110 Jahre Ortenauer Sängerbund
Mit einem weiteren Konzert unter dem Motto „Lass die
Freude in dein Herz“ am Samstag, dem 2. Juni 2012 in der
Abtsberghalle in Zell-Weierbach würdigt der Ortenauer
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Sängerbund sein 110jähriges Bestehen. Nach dem erfolg-
reichen geistlichen Konzert in der Katholischen Pfarrkirche
St. Martin in Appenweier-Urloffen präsentieren nun ver-
schiedene Chöre aus den Reihen des Ortenauer Sänger-
bundes ein weltliches Programm von der Klassik bis zur
Moderne. Der Eintritt ist frei, jedoch wird am Ausgang um
eine Spende zu Gunsten eigener Projekte mit Kinder- und
Jugendchören gebeten. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Am Di. 29.05. findet die Generalprobe für das
OSB- Jubiläumskonzert statt.
Beginn (für alle) um 20.00 Uhr.

Singen macht Spaß!
Gemeinsam singen macht noch mehr Spaß!
Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns
herzlich willkommen!

Montag:
18.00 Uhr Jugendchor Ragazzi
20.00 Uhr Gospelchor Happy Soul (14-tägig)
Dienstag:
19.30 Uhr Frauenchor
20.00 Uhr Gemischter Chor
21.00 Uhr Männerchor
Donnerstag:
17.00 Uhr Ragazzini (Singtanzspielspaß für Kids von

ca. 8-12 Jahren)
Alle Chorproben finden im Filmsaal der Weingartenschule
statt.

Ansprechpartner: Klaus Rautenberg Tel.: 0781/ 30974
Oder: thomas.vogt@familie-vogt.eu

Happy Soul: S. End: Tel. 0781/ 1282145
Ragazzi/ Ragazzini: S. Martin: Tel. 0781/ 9481977

Wandergruppe
Zell-Weierbach

Am Pfingstsonntag den 27.05. und Pfingsmontag den
28. 05. wandern wir in Betzweiler - Wälde.
Die gesamte Wandergruppe wünscht allen schöne Pfingst-
feiertage !

Fußballverein
Zell-Weierbach

Erfolgreicher Schlussspurt
Abermals spannten die Zeller Fußballer ihre treuen Fans auf
die Folter, denn erst in einer eindrucksvollen Schlussphase
wurde gegen den SVO die drohende Heimniederlage abge-
wendet. Sven Junker, Michael Falk und Jürgen Lienhard
drehten den 0:1-Rückstand in den letzten 15 Minuten in ei-
nen letztlich verdienten 3:1-Heimsieg. Danke Jungs, dass
ihr auch das 8. Spiel in Folge ungeschlagen überstanden
habt.

Zwei Samstagsspiele
In der Schlussphase der Punkterunde hat es der FV Zell-
Weierbach mit zwei schweren Brocken zu tun. Beide Spiele
am Pfingstsamstag 26.5. in Rammersweier und am 2.6. zu

Hause gegen Ichenheim finden jeweils am Samstag um 16
Uhr statt. Mit zwei Siegen wäre man gerettet und ist nicht
auf fremde Hilfe angewiesen. Was jetzt gefragt ist, sind zwei
wesentliche Faktoren. Einmal muss die FVZ-Truppe kon-
zentriert und mit Leidenschaft zur Sache gehen und darüber
hinaus brauchen wir unsere FVZ-Freunde, die uns jetzt den
Rücken stärken. Deshalb der Aufruf an alle FVZ-Fans, be-
gleiten Sie die Mannschaft zu den beiden wichtigen Spie-
len.

Schützenverein
Zell-Weierbach

Das Schützenhaus Wolfsgrube ist am Pfingstsonntag,
27.5.2012 geschlossen; am Pfingstmontag, 28.5.2012 ge-
öffnet. Wir wünschen allen schöne Pfingstferien.

Fortbildung

Landesbetrieb Forst Baden-Württemberg
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
Freie Plätze für Privatwaldbesitzer und sonstige Inter-
essierte zu folgenden Lehrgängen:

29.06.12 Jungbestandspflege Laubholz
05.07.12 Jungbestandspflege im Mischbestand Fi/Ta/Bu
06.07.12 Jungbestandspflege Douglasie

Schwerpunkte: – Bestandesentwicklung – Ziele von Pflege-
eingriffen – Bestandesstabilität und Qualität – Geräte und
Arbeitsverfahren

Entsprechend der jeweiligen Baumart werden zielgerichtete
Maßnahmen zur Pflege in Theorie und Praxis vorgestellt.
Der Teilnehmer wird in die Lage versetzt, selbständig die
korrekten Pflegeeingriffe durchzuführen.

Selten heimische Baumarten und ihre Bedeutung für
die Forstwirtschaft
19.07.12
Teil 1 – Nussbaumarten, Edelkastanie
20.07.12
Teil 2 – Vogelkirsche, Wildobst, Speierling, Elsbeere

Schwerpunkte: – Erkennen seltener Baumarten – wirt-
schaftliche Bedeutung – Verbreitung, Standortsansprüche,
Anbau und ihre Eignung vor dem Hintergrund des Klima-
wandels – Holzverwendung und Vermarktung

Das Seminar vermittelt Informationen zu Anbaumöglichkei-
ten und Standortsansprüchen ebenso wie zur Holzverwen-
dung und zum Verkauf. Nach einer theoretischen Einfüh-
rung werden die Baumarten im Rahmen einer Exkursion im
Wald vorgestellt.

Teil 1 befasst sich schwerpunktmäßig mit Schwarznuss,
Walnuss und Hybridnuss sowie Esskastanie

In Teil II werden insbesondere Vogelkirsche als auch Els-
beere, Speierling und Wildobst vorgestellt.



11
Landesbetrieb Forst Baden-Württemberg
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
Richard-Willstätter-Allee 2, 76131 Karlsruhe
Tel: 0721-926-2709
Fax: 0721-926-6297
E-Mail: gabriele.hauf@forst.bwl.de
Internet: www.fbz-karlsruhe.de, www.forstbw.de

Bürozeiten:
Mo.u. Fr. 07.30 - 12.00 Uhr
Die. 7.30 - 13.30 Uhr
Mi. 7.30 - 12.15 Uhr

Gewerbe Akademie Offenburg
Grundlagen in Rechnungswesen
und Personalwesen erlernen
Die Grundlagen des Rechnungswesens lernen Teilnehmer
in einer Fortbildung ab dem 11. Juni an der Gewerbe Aka-
demie Offenburg. Das Modul eins auf dem Weg zur Assis-
tentin Rechnungswesen widmet sich der Einführung in die
Buchführung mit Inventur, Bilanz sowie Eröffnungs- und
Schlussbilanz. Auch die Praxis der Geschäftsbuchführung
mit Kontenplan, Buchungen im Ein- und Verkauf sowie De-
bitoren- und Kreditorenbuchungen sind wichtige Inhalte.

Der Lehrgang eignet sich für kaufmännische Mitarbeiter,
Berufswiedereinsteiger, Selbstständige, Existenzgründer
und angehende Meister, die noch den Teil drei ihrer Meister-
vorbereitung anstreben.

Das Modul eins Personalwesen auf dem Weg zur Assisten-
tin Personalwesen befasst sich ab dem 12. Juni mit der Ent-
geltabrechnung. Hier wird anhand von vielen Praxisbeispie-
len Basiswissen zur selbstständigen Durchführung von Ent-
geltabrechnungen vermittelt. Rechtsgrundlagen, Abrech-
nungsstufen sowie Jahresabschlussarbeiten gehören mit in
den Stundenplan. Wissen rund um die Lohn- und Kirchen-
steuer sowie Sozialversicherung mit unterschiedlichen Bei-
tragsgruppen wird anhand vieler Praxisbeispiele vermittelt.

Beide Kurse sind zertifiziert und können unter bestimmten
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds
beziehungsweise mit Bildungsgutschein über die Agentur
für Arbeit gefördert werden. Weitere Auskünfte zum Lehr-
gang und zu Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie Of-
fenburg unter Telefon 0781 793 111.

Volkshochschule Offenburg
Mitarbeitergespräche führen (Praxisaustausch)
Maike Schmitt € 250,00
550320
Mi, 20.06.2012, 09:00 - 17:00 Uhr
VHS, Tagungsraum 301
Ein wesentliches Instrument der Mitarbeiterführung ist das
Mitarbeitergespräch. Dieses Thema wurde im Jahr 2011 in
einem Grundlagenseminar und drei Aufbauseminaren in-
tensiv beleuchtet.
In den in den vergangenen Monaten nach diesen Semina-
ren durchgeführten Mitarbeitergesprächen konnten Sie Ihre
bisherigen Erfahrungen mit den im Seminar vermittelten In-
halten verknüpfen. Mit diesem eintägigen Praxisaustausch
wollen wir Ihnen nun Gelegenheit für einen moderierten Er-
fahrungsaustausch geben.
Schwerpunktmäßig beleuchtet der Workshop, wie die Pla-
nung und die Durchführung der Mitarbeitergespräche statt-
findet, wie der Kommunikationsprozess der Beteiligten ge-
staltet wird und wie kritische Themen besprochen werden.

Windows 7 & Office 2010 - für UmsteigerInnen
Brigitte Petri € 140,00
550420
Di, 12.06.2012, 19.06.2012 und 26.06.2012, jeweils von
08:30 - 12:15 Uhr, 3 Termine
VHS, Seminarraum 305
Microsoft hat mit Office 2010 viele der Kritikpunkte an der
Vorversion behoben. Die reine Fokussierung auf die ver-
schiedenen Symbolleisten wurde aufgehoben und die Zu-
sammensetzung der Symbolgruppen verbessert. Dies er-
leichtert gerade UmsteigerInnen von älteren Versionen die
Nutzung der neuen Version.
Die Änderungen auf Betriebssystemebene sind ebenso
gravierend. Der Windows Explorer hat ein anderes Ausse-
hen und zusätzliche Funktionen erhalten. Der Aufbau der
Systemsteuerung und weiterer Kofigurationsdialoge sind
ebenfalls start verändert.
Wir wollen Ihnen helfen, mit diesen neuen Bedingungen
schneller und ohne große Verzögerungen zurecht zu kom-
men. In den beiden wichtigsten Anwendungen Word und
Excel machen wir Sie mit der neuen Systematik bekannt
und vertraut, indem wir häufige Aufgaben und Anwen-
dungssituationen abbilden und mit den neuen Programm-
versionen bearbeiten. Sie erarbeiten sich in diesem Semi-
nar die Basis für ein effektives und effizientes Arbeiten mit
den Neuerungen und Verbesserungen.

Photoshop Elements
Susanne Müller-Wenz € 190,00
550460
Fr, 15.06.2012 - 06.07.2012, jeweils von 14:00 - 17:00 Uhr,
4 Termine
VHS, Seminarraum 305
Sie sind für die Speicherung, Verwaltung und Aufbereitung
von Bildern zuständig. Die vorhandenen und neu eingehen-
den Bilder werden von Ihnen in dafür vorgesehene Laufwer-
ke und Ordner abgespeichert. Neben einer gegebenenfalls
erforderlichen Nachbearbeitung sollen die Bilder in einem
bestimmten Format oder differenziert für definierte Verwen-
dungszwecke vorbereitet und abgelegt werden. Dies könn-
te den Einsatz in Druckerzeugnisse, in Präsentationen oder
im Internet beinhalten. Sie lernen die unterschiedlichen
Qualitätsanforderungen und die jeweiligen Dateiformate für
die Speicherung kennen.
Trotz Möglichkeiten zur schnellen Ansicht der Bilddateien
soll künftig Wert auf eine aussagekräftige Verschlagwortung
der Bilder gelegt werden. Dies betrifft auch die sukzessive
Bearbeitung bereits vorhandener Bilddaten. Sie lernen die
Möglichkeiten von Photoshop Elements bei dieser Aufga-
benstellung kennen.

Anmelden können Sie sich wie gewohnt per Mail, telefo-
nisch oder per Fax:
anmeldung@vhs-offenburg.de
0781/9364-200
Fax: 0781/9364-212

Bildungszentrum Offenburg
Große Epochen europäischer Architekturgeschichte:
Die römische Antike
Kunstgeschichte am Feierabend
Die Kunstgeschichtlerin Dr. Barbara Memheld stellt die an-
tike römische Architektur als Vorbild für viele Stilepochen
europäischer Kunst vor. Das katholische Bildungszentrum
Offenburg lädt Kunstinteressierte ohne oder mit Vorkennt-
nissen zu diesem Vortrag mit Gespräch ein.
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Ort: Bildungszentrum Offenburg, Katholisches Zentrum St.
Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg

Kosten: 7,00 Euro

Termin: Montag, 4. Juni 2012, 17.00 - 18.45 Uhr

Weitere Informationen:
Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781/9250-40, info@bild-
umgszentrum-offenburg.de, www.bildungszentrum-offen-
burg.de

Selbstbewusstseinstraining für Frauen –
Die Kunst, die vieles leichter macht
In diesem Seminar geht es um die Erfahrungen, wie Frauen
erleben, wie sie tun, was sie tun. wie sie ihre eigene Wirk-
lichkeit mit ihren Höhen und Tiefen erschaffen, wie sie mehr
von dieser Welt sehen, hören und fühlen, wie sie sich selbst
und andere Menschen besser kennen- und verstehen ler-
nen, wie sie Sprache für sich selbst und andere bewusst
einsetzen können, wie sie ihre Wahrnehmung über alle Sin-
ne schulen, wie Ziele formuliert werden und vieles mehr.

Das Bildungszentrum Offenburg, Offenburg, Straßburger
Str. 39 bietet diesen vierteiligen Kurs jeweils ab Dienstag,
12.6.2012 von 18.00 – 20.00 Uhr oder ab Donnerstag,
21.6.2012 von 15.30 – 17.30 Uhr an.

Referentinnen: Elke Kremer und Elke Maier
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Elternkurs: Was unsere Kinder wirklich brauchen
Ein Kurs zur Stärkung des Selbstbewusstseins der
Eltern
Das katholische Bildungszentrum Offenburg bietet einen
Elternkurs zur Werteerziehung an vier Samstagen von 10.00
– 12.00 Uhr an. Viele Eltern sind heute verunsichert oder
wissen nicht mehr weiter.

In Vortrag und Gespräch wird Elke Kremer den Fragen nach
seelischer Gesundheit und der Bedeutung der Grundbe-
dürfnisse nachgehen. Die Eltern werden angeregt, sich über
die eigenen Werte klar zu werden, die sie häufig unbewusst
an ihre Kinder weitergeben. Schließlich geht es auch um
das eigene Selbstbewusstsein und seine Auswirkungen auf
das Kind. Ziel des Seminars ist vor allem, dass Eltern Ermu-
tigung und Stabilisierung erfahren.

Alle vier Kurstermine finden ab Samstag, 16.6. von 10.00 –
12.00 Uhr im Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum
St. Fidelis, Straßburger Str. 39 statt.
Referentin: Elke Kremer
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040, per E-Mail: in-
fo@bildungszentrum-offenburg.de oder www.bildungszen-
trum-offenburg.de.

Vereine Rebland

KJG Rammersweier
Zeltlager 2012
Die KJG Rammersweier geht auf große Tour!!!
Wenn Ihr Lust habt, 11 Tage Fun, Action, Abenteuer und
Nervenkitzel zu erleben, dann geht einfach mit, auf das
Zeltlager der KJG.
Mitgehen kann jeder, der mindestens 9 Jahre alt ist und Lust
hat neue Bekanntschaften zu machen.

Wann: 30.07. – 09.08.2012
Wo: in Mosbach
Kosten: Für 11 Tage Vollpension, Unterbringung in

Zelten, Fahrtkosten, Eintritte und Rund-
um-die-Uhr-Betreuung bezahlt Ihr 150
EUR.
Geschwisterrabatt: Jedes weitere Kind be-
zahlt nur 140 EUR.

Anmeldeschluss ist der 01.06.2012!!!
(Wer sich zu spät anmeldet, bezahlt 10 EUR zusätzlich)
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Für weitere Informationen wendet euch bitte an:
Fabian Fehringer, Wolfsgasse 10
77654 Offenburg- Rammersweier
Tel.: 0781- 35307

Sonstige Veranstaltungen

Kirchenführung
Am Samstag, 2. Juni, werden im Rahmen der Stadtführun-
gen wieder einige Innenstadt-Kirchen besichtigt. Die Füh-
rung dauert etwa zwei Stunden. Treffpunkt ist um 10 Uhr an
der Evangelischen Stadtkirche.

Geschlossene Gruppenführungen sind zusammen mit den
kostenlosen Führungen an den Samstagen allerdings nicht
möglich. Hierfür macht die Stadtinformation im BürgerBüro
spezielle Angebote. Für solche Gruppen werden ganzjährig
Stadtführungen zu jedem gewünschten Termin - nach Vor-
anmeldung bei der Stadtinformation - durchgeführt. Die
Preise für diese Führungen werden auf Anfrage genannt.

Ein Faltblatt mit allen Terminen der kostenlosen Führungen
ist im BürgerBüro, Fischmarkt 2, Telefon 0781 82-2000, er-
hältlich.

Offenburger Fahrradsommer
Radtour des Radsportvereins Offenburg
Am kommenden Sonntag, 27. Mai, unternimmt der RSV Of-
fenburg im Rahmen des Offenburger Fahrrad-Sommers ei-
ne Radtour in die idyllische Landschaft rund um Oberkirch.
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Minigolfplatz beim Bürger-
park in Offenburg.
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Informationen zu Fahrradtouren in Offenburg und Umge-
bung gibt es im Flyer „Offenburger Fahrradsommer“ oder
auch im Internet unter www.offenburg.de/radfahren.

Kurse in den Pfingstferien
In den Pfingstferien bietet das Museum im Ritterhaus Kurse
für Kinder und Jugendliche an.

Am Donnerstag, den 31. Mai 2012 um 15 Uhr sind Kinder
von 8-11 Jahren in die neue stadtgeschichtliche Ausstel-
lung eingeladen. Dort befindet sich mitten im Raum eine
riesige Modelleisenbahn, die im Mittelpunkt des Kurses
steht. Mit der Erfindung der Eisenbahn vor ca. 200 Jahren,
veränderte sich das Leben der Menschen in Offenburg: die
Landschaft durch den Bau der Bahnstrecken, die Arbeit
durch neue Berufe. Aber auch wie die Menschen reisten
und sogar ihre Ernährung wandelte sich. "Bitte einsteigen!
Türen schließen! Vorsicht bei der Abfahrt!"

Am Dienstag, den 5. Juni 2012 um 15 Uhr können Jugend-
liche von 12-16 Jahren erfahren, wie sich das Bild der Stadt
durch die Industrialisierung verändert hat. Ab MItte des 19.
Jhs. Entstanden aus kleinen Werkstätten Fabriken, die in
der sich rasch vergrößernden Stadt schnell an Bedeutung
gewannen. Die Tabak- und Zigarrenfabriken, die Webereien
und Spinnereien, Brauereien, Maschinenfabriken und die
weltberühmten Glas- und Emailleplakatefabriken hinterlie-
ßen in der Stadt bis heute sichtbare Spuren. Die Eisenbahn
als wachsender Arbeitgeber war ein bedeutender Motor für
die industrielle Entwicklung der Stadt.

Beide Kurse mit Constanze Albecker-Gänser Gebühr je-
weils 4 € Anmeldung unter Tel. 0781-82 2577

Atelierhaus Karl Vollmer
Familienführung
Der 1. Sonntag im Monat ist Familientag im Museum. Am
Sonntag, den 3. Juni 2012 um 11 Uhr findet eine Familien-
führung im Atelierhaus des Glasmalers Karl Vollmer statt.
Besucht wird das faszinierende Atelier des letzten Offen-
burger Glaskünstlers Karl Vollmer. Mehr als 30 Jahre nach
dessen Tod sieht die Werkstatt fast noch genauso aus, als
hätte er sie eben verlassen. Alte Glasscheiben in allen Re-
genbogenfarben, Werkzeug, Entwürfe für Kirchenfenster
und sogar der Gehstock und die Schuhe des Künstlers sind
dort noch zu finden! Bei der Führung kann man Schritt für
Schritt nachvollziehen, wie ein buntes Glasfenster entsteht,
bevor man selbst zum Glasmaler wird.

Mit Constanze Albecker-Gänser
Gebühr 4 € + 0,50 € Material
Treffpunkt am Atelierhaus in der Zähringerstr. 15 Info Tel.
0781-82 2577

Schwarzwaldverein Offenburg
Am Pfingsmontag, den 28.5., wandern wir in der Pfalz,
und zwar von Maikammer über St. Martin, die Kropsburg,
das Friedensdenkmal und die Villa Ludwigshöhe hinab nach
Rhodt u.d.Rietburg zum Frühlings- und Blütenfest (Einkehr)
– Weiterfahrt mit dem Schoppenbähnle nach Edenkoben
und mit der Bahn zurück. – Treff 8.3o Aldi-Parkplatz, Carl-
Blos-Str. Fahrgemeinschaften bis Bahnhof Bühl/Baden -
Führung: Horst Killius (Tel. 9707395) + Adolf Sachs

Am Freitag, den 1.6., ist Stammtisch angesagt, und zwar
treffen sich alle Mitglieder und Freunde zum gemeinsamen
Singen an der Sternenhütte (Nähe Schönstattkapelle bei
Zell-Weierbach) um 19.oo – Leitung: Johanna Geiger +
Gottfried Gießler.

Am Sonntag, den 3.6., erleben wir zuerst eine kleine Markt-
platz- und Kirchenführung, sowie ein Blick vom Rathausturm
in Freudenstadt und wandern anschließend ca. 9 km nach
Baiersbronn – Rucksackverpflegung + Schlusseinkehr –
Treff 7.45 Schalterhalle des BHFs Offenburg – Führung:
Gerlinde Uhl (Tel. 41987) + Lotte Treiber-Beutler.

Ebenfalls am Sonntag, den 3.6., ist unsere Sternenhütte
von 14.3o bis 17.3o wieder geöffnet – Kaffee, Kuchen und
mehr werden Ihnen gerne gereicht – Hüttendienst: Elli und
Winfried Krellmann.

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich Willkommen !

DRK Kreisverband Offenburg e.V.
DRK- FSJ - Freiwilliges Soziales Jahr
+ Bundesfreiwilligendienst 2012
deine Entscheidung, dein Weg, deine Erfahrung
Wenn Du Dich nach der Schule für ein Jahr sozial engagie-
ren möchtest, wenn Du für deine Berufswahl Orientierung
brauchst oder einfach was ganz Neues erleben möchtest -
ein FSJ + BFD bieten Dir diese Möglichkeiten.

Was ist ein FSJ / BFD?
Ein Freiwilligendienst ist ein Bildungs- und Orientierungs-
Jahr für 16 bis 27- Jährige. Du kannst erste berufliche Er-
fahrungen sammeln, wichtige soziale Kompetenzen trainie-
ren und dich persönlich weiterentwickeln.

Übrigens: Junge Männer und Frauen können ein FSJ +
BFD machen.
Du erhältst zwischen 350 EUR und 480 EUR Taschengeld
im Monat, Sozialversicherung, 25 Tage Urlaub und 25 Se-
minartage inklusive und ein Abschlussseminar im Aus-
land.

Der Einsatzbereich ist in der Sozialstation des DRK-Kreis-
verbandes Offenburg.

Für Informationen steht Ihnen Frau Killian unter der Telefon
Nr. 0781-919189-20 zur Verfügung.

DRK Kreisverband Offenburg e.V.

TuS Windschläg Sportwoche 2012
Voranzeige TuS Windschläg Sportwoche 2012 vom Sams-
tag, 02.06.2012 bis Sonntag, 10.06.2012 Während der
Sportwoche 2012 sind wieder jede Menge gemütliche Stun-
den am Lohwald-Sportplatz in Windschläg vorprogram-
miert: Sei es als Akteur oder Zuschauer beim Wettkampf
um den Dorfmeisterschaftstitel oder als Bewunderer der
Nachwuchsfußballer oder als Ballakrobat an der Torwand
oder einfach nur als Genießer der 3. Halbzeit...

Deshalb die Woche um Fronleichnam unbedingt vormerken:
- Dorfmeisterschaft der örtlichen Vereine
- Letzte Heimspiele dieser Saison des TuS Windschläg
- Jugendspiele / -Turnier
- Firmenspiele
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- EM 2012 auf Großleinwand im Festzelt
- Torwand
- 80er Fete am Mittwoch, 06.06.2012
und während der ganzen Woche natürlich jede Menge Spaß
im Festzelt! Ein detaillierter Ablauf steht unter
www.tuswindschlaeg.de als Download zur Verfügung.

Auf Euer Kommen freut sich der TuS Windschläg und die
Lohwald Veranstaltungen GdbR!

SPD Offenburg
Die Offenburger Bundestagsabgeordnete Elvira Drobinski-
Weiß unterstützt, wie auch in den vergangen Jahren, den
vom Deutschen Bundestag und dem Kongress der USA or-
ganisierten Jugendaustausch. Das Parlamentarisches Pa-
tenschafts-Programm (PPP) für Schülerinnen und Schüler
sowie für junge Berufstätige und Auszubildende hat durch
aktuelle Entwicklungen zusätzliche Bedeutung gewonnen,
heißt es in der Pressemitteilung der SPD Offenburg.

Mit dem einjährigen USA-Aufenthalt, einer Kombination aus
Collegebesuch und berufsbezogenem Praktikum, lernen
Sie im unmittelbaren Kontakt in Gastfamilien, Mitschülern
bzw. Kollegen, was unsere Länder gesellschaftlich, kulturell
und politisch verbindet und unterscheidet. Als junge Bot-
schafter ihres Landes tragen sie so zur besseren Verständi-
gung beider Nationen bei. Abgeordnete des Bundestages
und Mitglieder des amerikanischen Kongresses überneh-
men für die Dauer des Aufenthaltes die Patenschaft für die
Teilnehmer und Teilnehmerinnen.

Das Programm richtet sich ganz konkret an „interessierte
und weltoffene junge Menschen“ - Schülerinnen und Schü-
ler, junge Berufstätige oder Auszubildende – gleich ob
Handwerker, Kaufleute, Landwirte oder Winzer - , so Dro-
binski-Weiß: "Ich fordere Sie auf sich zu bewerben".

Die Bewerbung für ein PPP-Stipendium ist ab sofort mit ei-
ner Bewerbungskarte möglich. Diese muss bis spätestens
14. September 2012 bei der für den Wahlkreis zuständigen
Austauschorganisation eingegangen sein. Informationen
und die Bewerbungskarte können in Offenburg im Büro von
Elvira Drobinski-Weiß, MdB (Tel. 0781/919 77 62 oder
E-Mail: elvira.drobinski-weiss@wk.bundestag.de) oder im
Internet unter www.bundestag.de/ppp
<http://www.bundestag.de/ppp> angefordert werden.

Bei diesem gegenseitigen Austauschprogramm kommen
im Sommer 2013 gleich viele amerikanische Schülerinnen
und Schüler sowie junge Berufstätige nach Deutschland.
Die Abgeordneten des Deutschen Bundestages bitten da-
her Familien um die ehrenamtliche Bereitschaft, einen jun-
gen Gast für ein Jahr bei sich aufzunehmen. Die Gastfami-
lien werden in ihrem Engagement durch Austauschorgani-
sationen unterstützt. Die Adressen finden Sie im Internet
unter www.bundestag.de/ppp.




